E finma

Prifbericht - DLT-Handelssysteme
Version 02/2026

1. Allgemeine Angaben

1.1. Institut:
1.2. Prufgesellschaft: 1.3. Leitender Prufer:
1.4. Beginn Berichtsperiode (prospektiv): 1.5. Ende Berichtsperiode (prospektiv):
1.6. Stufe: 1.7. Dienstleistungen gemass FinfraG: 1.8. Zusatzprifungen:
O Nur Einzelstufe O Handel ©Ja O Nein
O Einzel- und Konzernstufe O Abwicklung

(Stammbhausstruktur) O Verwahrung

O Nur Gruppenstufe (Holdingstruktur
| atypische Struktur)

2. Rahmenbedingungen der Prifung

2.1. Allgemeine Rahmenbedingungen der Prifungen / Prifungsdurchfuhrung:

Prafumfang/-auftrag, allgemeines Vorgehen bei der Priifung

2.2. Bestatigung, dass bei der Priifungsdurchfiihrung keine besonderen Schwierigkeiten bestanden:
O Ja O Nein

z.B. Abwesenheit von Entscheidungstragern

2.2.1. Erlauterung:

2.3. Bestatigung, dass der Beaufsichtigte alle bendétigten Informationen zeitgerecht und in der geforderten Qualitat zur
Verfligung stellte:

O Ja O Nein

inkl. dessen interne Revision

2.3.1. Erlauterung:

2.4. Bestatigung, dass die Prufung geméss der von der Aufsichtsbehdrde genehmigten Prufstrategie durchgefuhrt
wurde:

O Ja O Nein

Abweichungen von der abgenommenen Priifstrategie sind zu begriinden.

2.4.1. Erlauterung:

1/44



E finma

2.5. Bestatigung, dass die Arbeiten im Einklang mit den von der FINMA vorgegebenen Standard-Prifprogrammen
durchgefuhrt wurden:

O Ja
O Nein
O n.a.

2.5.1. Erlauterung:

Zeitraum der Prufungshandlungen

2.6. Planung von: 2.7. Planung bis: 2.8. Durchfiihrung 2.9. Durchfiihrung

Basisprufung von: Basisprufung bis:
Durchfihrung Zusatzprifung von: Durchfiihrung Zusatzprifung bis: Bezeichnung Zusatzprifung:
Durchfuhrung Zusatzprufung von: Durchfuhrung Zusatzpriufung bis: Bezeichnung Zusatzprufung:
2.10. Erstellung Berichterstattung von: 2.11. Erstellung Berichterstattung bis:

Auflistung der bei der Priifung wesentlich eingesetzten Personen (Personen mit Filhrungs- und Koordinationsrollen
sowie Spezialisten aus den Bereichen IT, Steuern, Bewertung usw.), inklusive Angabe der Hierarchie- bzw.
Funktionsstufe (z.B. Partner, Manager, usw.).

Funktion: Name / Vorname: Stufe:
* Bezeichnung: * Bezeichnung:
Funktion: Name / Vorname: Stufe:
* Bezeichnung: * Bezeichnung:

Angaben zur Verwendung von Arbeiten der Internen Revision, eines anderen Wirtschaftspriufers (u.a. von Konzerngesellschaften) eines Experten oder sonstiger Dritter

2.12. Wurden Arbeiten Dritter verwendet?
O Ja O Nein

Arbeiten von: Beschreibung:

Prifgebiet/Pruffeld:
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Inhalt / Umfang / Ergebnis:

Wirdigung durch die Prifgesellschatft:

Arbeiten von: Beschreibung:

Prufgebiet/Priffeld:

Inhalt / Umfang / Ergebnis:

Wirdigung durch die Prifgesellschaft:

3. Unabhangigkeit der Prufgesellschaft

3.1. Wir bestatigen, im Prufjahr die Unabhangigkeitsvorschriften geméss Obligationenrecht, Revisionsaufsichtsgesetz

und Revisionsaufsichtsverordnung, Finanzmarktprifverordnung sowie den ergdnzenden Bestimmungen zur
Aufsichtsprifung erfillt zu haben:

O Ja
O Nein
O n.a.

3.1.1. Erlauterung falls "Nein" oder "n.a.":

4. Weitere Mandate der Prufgesellschaft beim Beaufsichtigten

4.1. Wir haben im berichtsrelevanten Zeitraum der Aufsichtspriifung fur das geprifte Institut sowie allfallige
Gruppengesellschaften, die Teil der konsolidierten Aufsicht sind, weitere Dienstleistungen erbracht:
O Ja O Nein

Weitere erbrachte Dienstleistungen:

Erlauterung:

Weitere erbrachte Dienstleistungen:

Erlauterung:
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5. Zusammenfassung der Prifresultate / Beanstandungen und Empfehlungen

Beanstandungen

5.1. Fur den Berichtszeitraum haben wir aus unseren Prifungshandlungen geméass Prifstrategie Beanstandungen
anzubringen:

O Ja O Nein

Bezeichnung:

Prifgebiet/Pruffeld:

Klassifizierung: Stand/Status: Frist:

O tief O umgesetzt/erledigt ‘
O mittel O offen/teilweise umgesetzt

O hoch O Uberfallig

Beschreibung, inkl. zu treffende bzw. getroffene Massnahmen, Stand der Umsetzung, Ergebnisse der Nachprifung
etc.:

Der Beaufsichtigte ist mit der Beanstandung Wiederholt auftretende Beanstandung:
einverstanden: O Ja O Nein
O Ja O Nein

Stellungnahme Institut:

Bezeichnung:

Prufgebiet/Priffeld:

Klassifizierung: Stand/Status: Frist:

O tief O umgesetzt/erledigt ‘
O mittel O offen/teilweise umgesetzt

O hoch O Uberfallig

Beschreibung, inkl. zu treffende bzw. getroffene Massnahmen, Stand der Umsetzung, Ergebnisse der Nachprifung
etc.:

Der Beaufsichtigte ist mit der Beanstandung Wiederholt auftretende Beanstandung:
einverstanden: O Ja O Nein
O Ja O Nein

Stellungnahme Institut:

Empfehlungen
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5.2. Fur den Berichtszeitraum haben wir aus unseren Prifungshandlungen gemass Prfstrategie Empfehlungen
anzubringen:

O Ja O Nein

Bezeichnung:

Prifgebiet/Pruffeld:

Klassifizierung: Stand/Status: Frist:
O tief O umgesetzt/erledigt

O mittel O offen/teilweise umgesetzt

O hoch O Uberfallig

Beschreibung, inkl. zu treffende bzw. getroffene Massnahmen, Stand der Umsetzung, Ergebnisse der Nachprifung
etc.:

Der Beaufsichtigte ist mit der Empfehlung einverstanden:  Wiederholt auftretende Empfehlung:
O Ja O Nein O Ja O Nein

Stellungnahme Institut:

Bezeichnung:

Beschreibung, inkl. zu treffende bzw. getroffene Massnahmen, Stand der Umsetzung, Ergebnisse der Nachpriufung
etc.:

Prufgebiet/Priffeld:

Klassifizierung: Stand/Status: Frist:
O tief O umgesetzt/erledigt

O mittel O offen/teilweise umgesetzt

O hoch O Uberfallig

Der Beaufsichtigte ist mit der Empfehlung einverstanden:  Wiederholt auftretende Empfehlung:
O Ja O Nein O Ja O Nein

Stellungnahme Institut:

Im letzten Prifbericht erwédhnte Beanstandungen

5.3. Im letzten Prifbericht wurden Beanstandungen angebracht:
O Ja O Nein

Erstmals erwahnt im Berichtsjahr: Bezeichnung:
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Prifgebiet/Pruffeld:

Klassifizierung: Stand/Status: Aktuelle Frist: Die urspringlich gesetzte
O tief O umgesetzt/erledigt Frist wurde Yerlangert:

O mittel O offen/teilweise umgesetzt O Ja O Nein

O hoch O Uberfallig

Beschreibung, inkl. Grund fur Nichtumsetzung, zu treffende bzw. getroffene Massnahmen, Stand der Umsetzung,
Ergebnisse der Nachprufung, Grund fir allféllige Fristverlangerungen:

Erstmals erwahnt im Berichtsjahr: Bezeichnung:

Prufgebiet/Priffeld:

Klassifizierung: Stand/Status: Aktuelle Frist: Die urspriinglich gesetzte
O tief O umgesetzt/erledigt Frist wurde Yerléngert:

O mittel O offen/teilweise umgesetzt O Ja © Nein

O hoch O Uberfallig

Beschreibung, inkl. Grund fur Nichtumsetzung, zu treffende bzw. getroffene Massnahmen, Stand der Umsetzung,
Ergebnisse der Nachprifung, Grund fur allfallige Fristverlangerungen:

Im letzten Prifbericht erwéahnte Empfehlungen

5.4. Im letzten Prifbericht wurden Empfehlungen angebracht:

O Ja O Nein

Erstmals erwahnt im Berichtsjahr: Bezeichnung:

Prufgebiet/Priffeld:

Klassifizierung: Stand/Status: Aktuelle Frist: Die urspriinglich gesetzte
O tief O umgesetzt/erledigt Frist wurde verlangert:

O mittel O offen/teilweise umgesetzt O Ja O Nein

O hoch O Uberfallig

Beschreibung, inkl. Grund fur Nichtumsetzung, zu treffende bzw. getroffene Massnahmen, Stand der Umsetzung,
Ergebnisse der Nachprufung, Grund fur allfallige Fristverlangerungen:

Erstmals erwahnt im Berichtsjahr: Bezeichnung:

Prifgebiet/Pruffeld:

6/44



E finma

Klassifizierung: Stand/Status: Aktuelle Frist: Die urspriinglich gesetzte
Frist wurde verlangert:

O tief O umgesetzt/erledigt )
O mittel O offen/teilweise umgesetzt O Ja O Nein
O hoch O Uberfallig

Beschreibung, inkl. Grund fur Nichtumsetzung, zu treffende bzw. getroffene Massnahmen, Stand der Umsetzung,
Ergebnisse der Nachpriifung, Grund fir allfallige Fristverlangerungen:

Bestatigung zu Empfehlungen und Verfigungen der FINMA und/oder SNB

Die Prufgesellschaft hélt hier unter Angabe der angewandten Priftiefe ihr Prifurteil Gber die Einhaltung der im
Berichtszeitraum giltigen Empfehlungen und rechtskraftigten Verfugungen der FINMA und/oder SNB fest.

5.5. Fur den Berichtszeitraum bestehen Empfehlungen und/oder Verfligungen der FINMA und/oder SNB:
O Ja O Nein

Bezeichnung / Thema: Angewandte Priftiefe:

O Kritische Beurteilung
O Prufung
O n.a.

Ursprung/Dokument, Datum vom: Wurden diese eingehalten?

O Ja
O Nein
O n.a.

Prifgebiet/Pruffeld:

Beschreibung:

Bezeichnung / Thema: Angewandte Priftiefe:

‘ O Kritische Beurteilung
O Prufung
O n.a.

Ursprung/Dokument, Datum vom: Wurden diese eingehalten?

O Ja
O Nein
O n.a.

Prafgebiet/Pruffeld:

Beschreibung:

Zusammenfassung von weiteren Priferkenntnissen

Prifbericht der Vorperiode
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5.6. Bestatigung, dass der Verwaltungsrat oder das Audit Committee den letzten Prufbericht mit dem leitenden Priifer
besprochen hat:

O Ja O Nein

5.6.1. Begrundung:

Materielle Schwachstellen aus weiteren Mandaten / Dienstleistungen

Die Prufgesellschaft adressiert allfallige materielle Schwachstellen, welche im Rahmen von eigenen, weiteren
Mandaten und nicht im Zusammenhang mit Prifungshandlungen gemass Priifstrategie festgestellt wurden (inkl. kurze
Wiurdigung der Schwachstellen und allfallige Auswirkungen auf die Risikoeinschatzung).

5.7. Aus den weiteren Mandaten gemass Kapitel 3 bestehen festgestellte, materielle Schwachstellen:
O Ja O Nein

Mandat / Dienstleistung:

Bezeichnung Mandat / Dienstleistung:

Bezeichnung Schwachstelle:

Kurze Beschreibung / vom Institut getroffene Massnahmen:

Wirdigung Prufgesellschatt, inkl. allfallige Auswirkungen auf die Risikoeinschatzung:

Stand/Status: Frist:

Mandat / Dienstleistung:

Bezeichnung Mandat / Dienstleistung:

Bezeichnung Schwachstelle:

Kurze Beschreibung / vom Institut getroffene Massnahmen:

Wirdigung Prifgesellschaft, inkl. allfallige Auswirkungen auf die Risikoeinschéatzung:

Stand/Status: Frist:

Durch Dritte aufgebrachte materielle Schwachstellen
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Die Prufgesellschaft adressiert unter diesem Titel allféllige von Dritten (u.a. der internen Revision) aufgebrachte
materielle Schwachstellen, welche durch die Priifgesellschaft nicht im Zusammenhang mit Priifungshandlungen
gemass Pruffeldern in der Priifstrategie als Beanstandung oder Empfehlung Gbernommen wurden (inkl. kurze
Wiirdigung der Schwachstellen und allfallige Auswirkungen auf die Risikoeinschatzung).

5.8. Fur den Berichtszeitraum bestehen von Dritten festgestellte, materielle Schwachstellen:
O Ja O Nein

Drittpartei: Bezeichnung Schwachstelle:

Kurze Beschreibung / vom Institut getroffene Massnahmen:

Wiurdigung Prufgesellschaft, inkl. allféllige Auswirkungen auf die Risikoeinschéatzung:

Stand/Status: Frist:

Drittpartei: Bezeichnung Schwachstelle:

| | |

Kurze Beschreibung / vom Institut getroffene Massnahmen:

Wiurdigung Prufgesellschaft, inkl. allféllige Auswirkungen auf die Risikoeinschéatzung:

Stand/Status: Frist:

Gesamteinschatzung der Priifgesellschaft

Gewdébhr fiir einwandfreie Geschéftstétigkeit

5.9. Bestatigung, dass im Rahmen der Prifungsarbeiten keine Feststellungen gemacht wurden, welche die Gewahr
fur eine einwandfreie Geschaftstatigkeit durch die Organe und durch qualifiziert Beteiligte in Frage stellen wirden:
O Ja O Nein

Bezeichnung/Thema:

Beschreibung, inkl. zu treffende bzw. getroffene Massnahmen, Stand der Umsetzung:

Sind Massnahmen der FINMA notwendig?
O Ja O Nein

Bezeichnung/Thema:

Beschreibung, inkl. zu treffende bzw. getroffene Massnahmen, Stand der Umsetzung:
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Sind Massnahmen der FINMA notwendig?
O Ja O Nein

Bewilligungsvoraussetzungen

5.10. Bestatigung, dass im Rahmen der Prifungsarbeiten keine Sachverhalte festgestellt wurden, welche die
Bewilligungsvoraussetzungen in Frage stellen wirden:

O Ja O Nein

Bezeichnung/Thema:

Beschreibung allfalliger Vorkommnisse, die diese tangieren kénnten, inkl. zu treffende bzw. getroffene Massnahmen,
Stand der Umsetzung etc.:

Sind Massnahmen der FINMA notwendig?
O Ja O Nein

Bezeichnung/Thema:

Beschreibung allfélliger Vorkommnisse, die diese tangieren kdnnten, inkl. zu treffende bzw. getroffene Massnahmen,
Stand der Umsetzung etc.:

Sind Massnahmen der FINMA notwendig?
O Ja O Nein

6. Wichtige Informationen zum gepriften Institut / Darstellung bedeutender Anderungen

6.1. Geschéftstatigkeit und Kundenstruktur:

Die Prufgesellschaft erlautert kurz das Geschaftsfeld bzw. die Geschéftsfelder des Beaufsichtigten bzw. der Gruppe sowie die angesprochenen
Kundensegmente und Markte sowie diesbezigliche Veranderungen wahrend dem Berichtsjahr.

6.2. Gruppenstruktur und Beteiligungsverhaltnisse / Beziehungen zu anderen Unternehmen:

Die Prifgesellschaft erlautert kurz die Struktur der Gruppe, die qualifiziert Beteiligten sowie wesentliche Beziehungen und Abhangigkeiten zu
anderen Unternehmen oder Anspruchstrégern (wirtschaftlich bedeutende Vertréage, konzerninterne Zusammenarbeit usw.). Diesbeziigliche
Verénderungen werden adressiert.

6.3. Betriebs- und Aufbauorganisation:

Die Prifgesellschaft erlautert kurz die generelle Organisation und allféllige entsprechende Veranderungen. Ausserdem gibt sie den Personalbestand

an.

6.4. Wesentliche Anderungen beim Beaufsichtigten:

Die Prifgesellschaft kommentiert allféllige Veranderungen wahrend dem Berichtsjahr oder solche, die beim Beaufsichtigten noch bevorstehen (z.B.

Wechsel bei den qualifiziert Beteiligten, Organen, Beziehungen zu anderen Unternehmen oder der Geschaftsstrategie sowie Fusionen,
Reorganisationen, Restrukturierungen oder Delegationen).

10/44



E finma

6.5. Kiinftige Herausforderungen:

Die Prufgesellschaft erlautert kurz allfallige kiinftige Herausforderungen fur den Beaufsichtigten (institutsspezifisch) - sofern noch nicht im Bericht
aufgefihrt.

7. Mindestkapital, Eigenmittel, Risikoverteilung und Gewerbsmassigkeit

7.1. Intervention:

O Prufung
O Kritische Beurteilung
O Keine

7.1.1. Bestatigung, dass der Beaufsichtigte tber das erforderliche Mindestkapital verfligte:

O Ja
O Nein
O n.a.

7.1.2. Bestatigung, dass die Bestimmung und Berechnung der anrechenbaren Eigenmittel korrekt erfolgten:

O Ja

O Nein

On.a.
7.1.3. Bestatigung, dass die Bestimmung und Berechnung der erforderlichen Mindesteigenmittel korrekt
erfolgten:

O Ja

O Nein

O n.a.

7.1.4. Bestatigung, dass die Offenlegungsvorschriften von qualitativen und quantitativen Informationen
eingehalten wurden:

O Ja

O Nein

O n.a.

7.1.5. Bestatigung, dass der Beaufsichtigte die Eigenmittelmindestanforderungen nach regulatorischen
Vorgaben eingehalten hat:

O Ja

O Nein
O n.a.

7.1.6. Bestatigung, dass der Beaufsichtigte tUber die zugeordneten Eigenmittel (Skin in the Game) verflgte:

O Ja
O Nein
O n.a.

7.1.7. Bestatigung, dass der Beaufsichtigte weitere Eigenmittel, um die Kosten fur eine freiwillige
Geschaftsaufgabe oder Restrukturierung zu decken, gehalten hat:
O Ja

O Nein
O n.a.

7.1.8. Bestatigung, dass der Beaufsichtigte Uber ausreichend Eigenmittel verfligte, um den Plan bei
freiwilliger Geschaftsaufgabe, mindestens aber um die laufenden Betriebsausgaben wéhrend sechs
Monaten zu decken:

O Ja

O Nein
O n.a.
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7.1.9. Bestatigung, dass der Beaufsichtige tber einen vom Organ fur die Oberleitung, Aufsicht und Kontrolle
genehmigten Plan verfugte, der darstellt, wie weitere Eigenmittel beschafft werden sollen, falls die
Eigenmittel den Anforderungen nicht mehr geniigen:

O Ja
O Nein
O n.a.

7.1.10. Bestatigung, dass der Beaufsichtigte angemessene Weisungen, Prozesse, Kontrollen und
Reportings zwecks Uberwachung der Eigenmittelanforderungen unterhalten hat:

O Ja
O Nein
O n.a.

7.1.11. Bestatigung, dass der Beaufsichtigte Kreditrisiken gegentber einer einzelnen Gegenpartei oder
einer Gruppe verbundener Gegenparteien angemessen Uberwacht hat:

O Ja
O Nein
O n.a.

7.1.12. Bestétigung, dass allfallige spezifische Pflichten im Zusammenhang mit Eigenmitteln und
Risikoverteilung durch den Beaufsichtigten eingehalten wurden:

O Ja
O Nein
O n.a.

7.1.13. Bestatigung, dass der Betrieb eines DLT-Handelssystem gewerbsmassig erfolgt:

O Ja
O Nein
O n.a.

7.1.14. Summarische Darstellung der durchgefihrten Prifungshandlungen:

7.1.1.1. Erlauterung von mit "n.a." beantworteten Prifbestatigungen:

8. Liquiditat

8.1. Intervention:

O Prufung
O Kritische Beurteilung
O Keine

8.1.1. Bestatigung, dass die Ausflihrung der Dienstleistungen und Tatigkeiten des Beaufsichtigten
gewabhrleistet waren:

O Ja
O Nein
O n.a.

8.1.2. Bestatigung, dass Finanzmittel ausschliesslich in bar oder in liquiden Finanzinstrumenten mit
geringem Markt- und Kreditrisiko angelegt wurden:
O Ja

O Nein
O n.a.
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8.1.3. Bestatigung, dass der Beaufsichtigte angemessene Stresstests, welche u.a. den Ausfall der 2
Teilnehmer, welche die grossten Zahlungsverpflichtungen ausldsen wirden, beriicksichtigt, durchgefihrt hat:

O Ja
O Nein
O n.a.

8.1.4. Bestatigung, dass der Beaufsichtigte angemessene Weisungen, Prozesse, Kontrollen und Reportings
zwecks Uberwachung der Liquiditatsanforderungen unterhalten hat:

O Ja
O Nein
O n.a.

8.1.5. Bestatigung, dass der Beaufsichtigte tiber angemessene organisatorische Massnahmen verfugte, um
die Abwicklung von Zahlungen im Zusammenhang mit bei ihm verwahrten oder verbuchten DLT-Effekten zu
ermdglichen:

O Ja
O Nein
O n.a.

8.1.6. Bestatigung, dass der Beaufsichtigte tiber angemessene Modelle und Massnahmen verfligte, um
seinen Zahlungsverpflichtungen beim Ausfall des Teilnehmers, gegeniiber dem die grdsste Risikoposition
besteht, unter extremen, aber plausiblen Marktbedingungen in allen Wéahrungen nachzukommen:

O Ja
O Nein
O n.a.

8.1.7. Summarische Darstellung der durchgefihrten Prafungshandlungen:

8.1.1.1. Erlauterung von mit "n.a." beantworteten Prifbestatigungen:

9. Selbstregulierung und Organisation des Handels

9.1. Intervention:

O Prifung
O Kritische Beurteilung
O Keine

9.1.1. Bestatigung, dass der Beaufsichtigte tiber eine seiner Tatigkeit angemessene unabhangige
Regulierungs- und Uberwachungsorganisation verfiigte:

O Ja
O Nein
O n.a.

9.1.2. Bestatigung, dass im Organ, das fir die Zulassung der DLT-Effekten und weiterer Vermdgenswerte
zustandig ist, Emittenten und Anleger angemessen vertreten waren:

O Ja
O Nein
O n.a.

9.1.3. Bestéatigung, dass die Stellen, welche die Regulierungs-, Zulassung- und Uberwachungsaufgaben des
Handelsplatzes wahrnehmen von der Geschéftsfihrung des Handelsplatzes unabhangig waren:

O Ja
O Nein
O n.a.
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9.1.4. Bestatigung, dass eine ausreichende organisatorische, personelle und finanzielle
Ressourcenausstattung der Selbstregulierungsorgane gewahrleistet war:

O Ja
O Nein
O n.a.

9.1.5. Bestatigung, dass im Mindesten folgende eigensténdige Selbstregulierungsorgane bestanden: Ein
Organ zur Regelsetzung, eine Handelsiiberwachungsstelle, eine Zulassungsstelle fir DLT-Effektenhandel
und weiterer Vermdgenswerte, eine unabhéngige Beschwerdeinstanz:

O Ja
O Nein
O n.a.

9.1.6. Summarische Darstellung der durchgefiihrten Prifungshandlungen:

9.1.1.1. Erlauterung von mit "n.a." beantworteten Prifbestatigungen:

10. Sicherstellung eines ordnungsgemassen und transparenten Handels

10.1. Intervention:

O Prifung
O Kritische Beurteilung
O Keine

10.1.1. Fairer und effizienter Handel: Bestatigung, dass der Beaufsichtigte organisatorische Massnahmen
erlassen hat, um einen geordneten und transparenten Handel sicherzustellen:

O Ja
O Nein
O n.a.

10.1.2. Fairer und effizienter Handel: Bestatigung, dass angemessene von der FINMA genehmigte
Reglemente vorlagen, welche einen fairen, ordnungsgemassen und transparenten Handel sicherstellen:

O Ja
O Nein
O n.a.

10.1.3. Fairer und effizienter Handel: Bestatigung, dass der Beaufsichtigte transparente und faire Regeln
und Verfahren fur einen ordnungsgeméassen Handel sowie objektive Kriterien fir die Ausfiihrung von
Auftragen festgelegt hat:

O Ja
O Nein
O n.a.

10.1.4. Fairer und effizienter Handel: Bestatigung, dass der Beaufsichtige Uber angemessene
organisatorische Massnahmen verfugte, um die Einstellung des Handels einer DLT-Effekte oder weiterer
Vermdadgenswerte sicherzustellen und zu veroffentlichen:

O Ja

O Nein
O n.a.
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10.1.5. Journalfiihrung: Bestatigung, dass der Beaufsichtigte Journale mit vollstandigen chronologischen
Aufzeichnungen flihrte:

O Ja
O Nein
O n.a.

10.1.6. Technische Plattform: Bestatigung, dass der Beaufsichtigte Uber wirksame Systeme, Verfahren und
Vorkehrungen verfligte, welche sicherstellen, dass sein Handelssystem einen geordneten Handel
gewabhrleistet:

O Ja
O Nein
O n.a.

10.1.7. Market Making: Bestétigung, dass schriftliche Vereinbarungen mit allen Teilnehmern mit einer
besonderen Funktion (Market-Making-Strategie) vorliegen und Systeme und Verfahren unterhalten wurden,
welche die Einhaltung der Regeln durch diese Teilnehmer gewahrleisten:

O Ja
O Nein
O n.a.

10.1.8. Algorithmischer Handel: Bestatigung, dass der Beaufsichtigte angemessene organisatorische
Massnahmen ergriffen hat, um algorithmischen Handel und Hochfrequenzhandel zu erkennen, zu
bewirtschaften und zu Uberwachen:

O Ja
O Nein
O n.a.

10.1.9. Vorhandelstransparenz: Bestatigung, dass der Beaufsichtigte angemessene organisatorische
Massnahmen zur Gewahrleistung der Vorhandelstransparenz implementiert hat. Insbesondere verdffentlicht
er wahrend der Ublichen Handelszeiten kontinuierlich fir jede Aktie die finf besten Geld- und Briefkurse
(Inkl. Interessensbekundungen) und das Volumen der Auftrage:

O Ja
O Nein
O n.a.

10.1.10. Nachhandelstransparenz: Bestatigung, dass der Beaufsichtigte angemessene organisatorische
Massnahmen zur Gewahrleistung der Nachhandelstransparenz implementiert hat. Insbesondere
veroffentlicht er Informationen tUber die am Handelsplatz und ausserhalb des Handelsplatz getétigten
Abschlusse in welchen er als wichtigster Markt gilt:

O Ja

O Nein
O n.a.

10.1.11. Summarische Darstellung der durchgefuhrten Prifungshandlungen:

10.1.1.1. Erlauterung von mit "n.a." beantworteten Prifbestatigungen:

11. Meldestelle und Handelstiberwachung

11.1. Intervention:

O Prifung
O Kritische Beurteilung

O Keine
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11.1.1. Bestétigung, dass die leitenden Personen dieser Stellen Gewahr fur eine einwandfreie
Geschaftstatigkeit bieten, einen guten Ruf geniessen, die erforderlichen fachlichen Qualifikationen
aufweisen und durch die FINMA genehmigt wurden:

O Ja
O Nein
O n.a.

11.1.2. Handelstuberwachungsstelle: Bestatigung, dass die Handelstberwachungsstelle Uber angemessene
Prozesse, Kontrollen und Ressourcen verfugte, um den Handel so tberwachen zu kénnen, dass das
Ausniitzen von Insiderinformationen, Kurs- und Marktmanipulationen sowie andere Gesetzes- und
Reglementverletzungen aufgedeckt und gemeldet werden kdnnen:

O Ja
O Nein
O n.a.

11.1.3. Handelsuberwachungsstelle: Bestatigung, dass die Handelstiberwachungsstelle iber angemessene
technische Systeme verfligte, um den Handel so Uberwachen zu kénnen, dass das Ausnitzen von
Insiderinformationen, Kurs- und Marktmanipulationen sowie andere Gesetzes- und Reglementverletzungen
aufgedeckt und gemeldet werden kdénnen:

O Ja
O Nein
O n.a.

11.1.4. Handelsuberwachungsstelle: Bestatigung, dass die Zusammenarbeit zwischen
Handelsiiberwachungsstellen angemessen geregelt resp. vereinbart war und die erhaltenen Daten
zweckkonform verwendet wurden:

O Ja
O Nein
O n.a.

11.1.5. Handelsuberwachungsstelle: Bestatigung, dass bei Verdacht auf Gesetzesverletzungen oder
sonstige Missstande die fiir die Uberwachung des Handels zustandige Stelle (Handelsiiberwachungsstelle)
die FINMA umgehend benachrichtigt:

O Ja
O Nein
O n.a.

11.1.6. Summarische Darstellung der durchgefihrten Prifungshandlungen:

11.1.1.1. Erlauterung von mit "n.a." beantworteten Prifbestatigungen:

12. Zulassung von Teilnehmern und deren Pflichten

12.1. Intervention:

O Prifung
O Kritische Beurteilung
O Keine

12.1.1. Bestatigung, dass ein diskriminierungsfreier und offener Zugang zu den Dienstleistungen bestand:

O Ja
O Nein
O n.a.
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12.1.2. Bestétigung, dass im Hinblick auf Zugangsbeschrankungen maogliche Teilnehmer einem
angemessenen Due-Diligence-Prozess unterzogen wurden:
O Ja

O Nein
O n.a.

12.1.3. Bestatigung, dass ein angemessenes Reglement Uber die Zulassung, die Rechte und Pflichten
sowie den Ausschluss von Teilnehmern bestand:
O Ja

O Nein
O n.a.

12.1.4. Bestatigung, dass die Einhaltung des Reglements tberwacht wird und bei Verstossen die vertraglich
vorgesehenen Sanktionen verhangt wurden:

O Ja
O Nein
O n.a.

12.1.5. Bestétigung, dass Mindestanforderungen an die Bonitat der Teilnehmer bestehen:

O Ja
O Nein
O n.a.

12.1.6. Bestatigung, dass die Teilnehmer einer regelméassigen Bonitatsprifung unterzogen werden:

O Ja
O Nein
O n.a.

12.1.7. Bestétigung, dass Instrumente zur Verflgung gestellt und Anreize geschaffen wurden, damit die
Teilnehmer die Risiken, welche fir sie selber oder fur die Finanzmarktinfrastruktur entstehen, fortlaufend
steuern und begrenzen kdnnen:

O Ja
O Nein
O n.a.

12.1.8. Summarische Darstellung der durchgefuhrten Prufungshandlungen:

12.1.1.1. Erlauterung von mit "n.a." beantworteten Prifbestatigungen:

13. Zulassung von DLT-Effekten und anderen Vermdgenswerten

13.1. Intervention:

O Prifung
O Kritische Beurteilung
O Keine

13.1.1. Bestatigung, dass ein angemessenes Reglement tber die Zulassung von DLT-Effekten und weiteren
Vermogenswerten zum Handel bestand:
O Ja

O Nein
O n.a.

17/44



E finma

13.1.2. Bestétigung, dass die Einhaltung des Zulassungsreglements sowie der einschlagigen
Zusatzreglemente Uberwacht wird und bei Verstossen die vertraglich vorgesehenen Sanktionen verhangt
wurden:

O Ja
O Nein
O n.a.

13.1.3. Bestatigung, dass nur DLT-Effekten zum Handel zugelassen wurden, wo das zugrundeliegende
verteilte elektronische Register mindestens die Anforderungen nach Art. 973d Abs. 2 OR erfillt:

O Ja
O Nein
O n.a.

13.1.4. Summarische Darstellung der durchgefihrten Prafungshandlungen:

13.1.1.1. Erlauterung von mit "n.a." beantworteten Prifbestatigungen:

14. Collateral- und Margin-Management: Prozess Einforderung und Management

14.1. Intervention:

O Prifung
O Kritische Beurteilung
O Keine

14.1.1. Bestéatigung, dass der Beaufsichtigte Uber geeignete Massnahmen zur Sicherstellung einer
angemessenen Zusammensetzung und Bewertung der Collaterals und Margen verfugte:

O Ja
O Nein
O n.a.

14.1.2. Bestétigung, dass eigene Sicherheiten und Vermdgenswerte sowie Sicherheiten und
Vermogenswerte von Teilnehmern bei kreditwirdigen und, so weit als mdglich, einer Aufsicht
unterstehenden Dritten verwahrt wurden:

O Ja
O Nein
O n.a.

14.1.3. Bestatigung, dass der Beaufsichtigte eine allféllige Weiterverwendung der vom Teilnehmer
geleisteten Sicherheiten diesem gegenuber offengelegt hat:

O Ja
O Nein
O n.a.

14.1.4. Bestatigung, dass der Beaufsichtigte angemessene Sicherheiten, insbesondere in Form von
Ersteinschusszahlungen (Initial Margins), Nachschusszahlungen (Variation Margins) und Beitrdgen an den
Ausfallfonds (Default Fund) ein verlangt hat:

O Ja

O Nein
O n.a.
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14.1.5. Bestatigung, dass eine angemessene Uberwachung und Steuerung der laufenden und potenziellen
Kreditrisiken (Stresstesting — Default Fund) sowie Backtesting der Initial Margins vorgenommen wurde:

O Ja
O Nein
O n.a.

14.1.6. Summarische Darstellung der durchgefuhrten Prufungshandlungen:

14.1.1.1. Erlauterung von mit "n.a." beantworteten Prifbestatigungen:

15. Default-Management-Prozess

15.1. Intervention:

O Prifung
O Kritische Beurteilung
O Keine

15.1.1. Bestatigung, dass ein angemessener Default-Management-Prozess implementiert wurde:

O Ja
O Nein
O n.a.

15.1.2. Bestéatigung, dass die Regeln und Verfahren mindestens jahrlich getestet wurden:

O Ja
O Nein
O n.a.

15.1.3. Summarische Darstellung der durchgefuhrten Prufungshandlungen:

15.1.1.1. Erlauterung von mit "n.a." beantworteten Prifbestatigungen:

16. Abwicklung

16.1. Intervention:

O Prufung
O Kritische Beurteilung
O Keine

16.1.1. Bestatigung, dass der Beaufsichtigte angemessene organisatorische Massnahmen ergriffen hat, um
eine sachgerechte und rechtskonforme Abwicklung von DLT-Effektengeschéften und Geschéften mit
weiteren Vermogenswerten sicherzustellen:

O Ja
O Nein
O n.a.
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16.1.2. Bestétigung, dass der Beaufsichtigte angemessene Prozesse und Abwicklungsfristen definiert hat,
um eine sachgerechte Verbuchung und Ubertragung von DLT-Effekten und weiteren Vermdgenswerten zu
gewabhrleisten:

O Ja

O Nein
O n.a.

16.1.3. Bestétigung, dass der Beaufsichtigte den Zeitpunkt festgelegt hat, an dem eine Weisung fiir einen
DLT-Effektenlibertragung resp. eine Transaktion mit weiteren Vermogenswerten nicht mehr abgeéandert
oder wiederrufen werden kann und ein DLT-Effekteniibertrag resp. ein Ubertrag von weiteren
Vermogenswerten abgewickelt ist:

O Ja

O Nein
O n.a.

16.1.4. Bestéatigung, dass der Beaufsichtigte angemessene organisatorische Massnahmen ergriffen hat, um
die Erfullung der Zahlungsverpflichtungen der Teilnehmer sicherzustellen:

O Ja
O Nein
O n.a.

16.1.5. Bestéatigung, dass der Beaufsichtigte angemessene organisatorische Massnahmen ergriffen hat, um
eine sachgerechte und rechtskonforme Abrechnung und Abwicklung von Zahlungsverpflichtungen zu
gewabhrleisten:

O Ja
O Nein
O n.a.

16.1.6. Summarische Darstellung der durchgefuhrten Prufungshandlungen:

16.1.1.1. Erlauterung von mit "n.a." beantworteten Prifbestatigungen:

17. Verwahrfunktion

17.1. Intervention:

O Prifung
O Kritische Beurteilung
O Keine

17.1.1. Bestéatigung, dass der Beaufsichtigte angemessene organisatorische Massnahmen definiert hat, um
eine sachgerechte und rechtskonforme Verwahrung von DLT-Effekten und weiteren Vermdgenswerten zu
gewabhrleisten:

O Ja
O Nein
O n.a.

17.1.2. Bestéatigung, dass der Beaufsichtigte mittels angemessenen organisatorischen Massnahmen auf
taglicher Basis sichergestellt hat, dass seinen Teilnehmern das Uberziehen von Effektenkonten fiir bei ihm
zentral verwahrte DLT-Effekten unmdglich ist:

O Ja

O Nein
O n.a.
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17.1.3. Bestétigung, dass sofern eigene Vermdgenswerte oder Sicherheiten und Vermégenswerte von
Teilnehmern bei Dritten verwahrt werden, die damit verbundenen Risiken angemessen minimiert wurden.
Insbesondere verwahrt das Institut die Sicherheiten und Vermdgenswerte ausschliesslich bei kreditwirdigen
und, so weit moglich, einer Aufsicht unterstehenden Finanzintermediaren:

O Ja

O Nein

O n.a.

17.1.4. Summarische Darstellung der durchgefuhrten Prufungshandlungen:

17.1.1.1. Erlauterung von mit "n.a." beantworteten Prifbestatigungen:

18. Segregierung und Ubertragbarkeit

18.1. Intervention:

O Prifung
O Kritische Beurteilung
O Keine

18.1.1. Bestatigung, dass der Beaufsichtigte die vertragliche, rechtliche und operationelle Segregierung von
Vermdgenswerten, Forderungen und Verpflichtungen sichergestellt hat:
O Ja

O Nein
O n.a.

18.1.2. Bestatigung, dass der Beaufsichtigte mittels geeigneten organisatorischen Massnahmen
sichergestellt hat, dass bei Ausfall eines Teilnehmers Sicherheiten, Forderungen und Verpflichtungen, die
der Teilnehmer fiir Rechnung eines indirekten Teilnehmers halt, auf einen vom indirekten Teilnehmer
benannten anderen Teilnehmer Ubertragen werden kénnen:

O Ja

O Nein

O n.a.

18.1.3. Summarische Darstellung der durchgefuhrten Prufungshandlungen:

18.1.1.1. Erlauterung von mit "n.a." beantworteten Prifbestatigungen:

19. Besondere Anforderungen in Bezug auf die Austibung von Nebendienstleistungen

19.1. Intervention:

O Prufung
O Kritische Beurteilung
O Keine

19.1.1. Bestatigung, dass der Beaufsichtigte als juristische Person nur eine Finanzmarktinfrastruktur
betrieben hat (ausgenommen ist der Betrieb eines multilateralen Handelssystems durch eine Borse):

O Ja
O Nein
O n.a.
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19.1.2. Bestétigung, dass fir die Ausiibung von Nebendienstleistungen, fiir die nach den
Finanzinfrastrukturgesetzen eine Bewilligung oder Genehmigung eingeholt werden muss, eine
entsprechende Bewilligung oder Genehmigung vorlag und die zusatzlichen Bewilligungsvoraussetzungen
eingehalten wurden:

O Ja

O Nein
O n.a.

19.1.3. Bestatigung, dass fur die Ausiibung von Nebendienstleistungen, fir die nach den
Finanzinfrastrukturgesetzen keine Bewilligung oder Genehmigung eingeholt werden muss, von der FINMA
angeordnete Anforderungen eingehalten wurden:

O Ja

O Nein
O n.a.

19.1.4. Summarische Darstellung der durchgefihrten Prafungshandlungen:

19.1.1.1. Erlauterung von mit "n.a." beantworteten Prifbestatigungen:

20. Andere Risiken aus dem Rechts-, Prozess- und Compliancebereich

20.1. Intervention:

O Prifung
O Kritische Beurteilung
O Keine

20.1.1. Bestétigung, dass die Methoden / Prozesse zur Identifikation, Messung, Bewirtschaftung und
Uberwachung der Risiken aus dem Rechts-, Prozess- und Compliancebereich angemessen waren und
effektiv angewendet wurden:

O Ja

O Nein
O n.a.

20.1.2. Bestétigung, dass angemessene Anforderungen an vertragliche Grundlagen bestanden:

O Ja
O Nein
O n.a.

20.1.3. Summarische Darstellung der durchgefuhrten Prifungshandlungen:

20.1.1.1. Erlauterung von mit "n.a." beantworteten Prifbestatigungen:

21. Allgemeine Verhaltensregeln

21.1. Intervention:

O Prifung
O Kritische Beurteilung
O Keine
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21.1.1. Bestatigung, dass der Beaufsichtigte die Anforderungen an die Dokumentations- und
Aufbewahrungspflicht erfullt hat:
O Ja

O Nein
O n.a.

21.1.2. Bestétigung, dass wirksame organisatorische Massnahmen zur Feststellung, Verbindungen,
Beilegung und Uberwachung von Interessenkonflikten implementiert wurden:

O Ja
O Nein
O n.a.

21.1.3. Bestatigung, dass der Beaufsichtigte die Verdffentlichung wesentlicher Informationen sichergestellt
hat:

O Ja
O Nein
O n.a.

21.1.4. Bestatigung, dass die Anforderungen des FINMA Rundschreibens 2017/6 angemessen umgesetzt
wurden:

O Ja
O Nein
O n.a.

21.1.5. Summarische Darstellung der durchgefuhrten Prufungshandlungen:

21.1.1.1. Erlauterung von mit "n.a." beantworteten Priufbestatigungen:

22. Corporate Governance

22.1. Intervention:

O Prifung
O Kritische Beurteilung
O Keine

22.1.1. Bestatigung, dass die Vorschriften, Grundsatze und Anforderungen an das Oberleitungsorgan sowie
die Geschéftsleitung eingehalten wurden:

O Ja
O Nein
O n.a.

22.1.2. Bestatigung, dass das Organ fiir die Oberleitung, Aufsicht und Kontrolle die Grundzlige des
Risikomanagements regelt und die Risikobereitschaft der Finanzmarktinfrastruktur bestimmt:

O Ja
O Nein
O n.a.

22.1.3. Bestétigung, dass der Beaufsichtigte die Grundséatze und Strukturen, anhand derer das Institut
gesteuert und kontrolliert wird sowie das Risikomanagement transparent offengelegt hat:

O Ja
O Nein
O n.a.
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22.1.4. Summarische Darstellung der durchgefiihrten Priifungshandlungen:

22.1.1.1. Erlauterung von mit "n.a." beantworteten Prufbestatigungen:

23. Ubergreifendes Management der operationellen Risiken

23.1. Intervention:

O Prifung
O Kritische Beurteilung
O Keine

23.1.1. Bestatigung, dass die Anforderungen an das tbergreifende Management der operationellen Risiken
eingehalten wurden:
O Ja O Nein

23.1.2. Bestatigung, dass der Beaufsichtigte die durch die FINMA angeordneten Verscharfungen
eingehalten hat:

O Ja
O Nein
O n.a.

23.1.3. Summarische Darstellung der durchgefuhrten Prufungshandlungen:

23.1.1.1. Erlauterung von mit "n.a." beantworteten Prufbestétigungen:

24. Interne Organisation und internes Kontrollsystem

24.1. Intervention:

O Prufung
O Kritische Beurteilung
O Keine

24.1.1. Abgedecktes Element:

O Angemessenheit der allgemeinen internen Organisation (Organisationsstruktur, Funktionentrennung,
Stellenbeschreibungen, Verantwortlichkeiten und Kompetenzen) )

O Angemessenheit der internen Weisungen (Struktur, Klarheit, Aktualitat, regelmassige Uberprtfung und
Genehmigungsprozess usw.)

O Angemessenheit des internen Kontrollsystems (Methoden zur Risikoidentifikation, -bewertung, -
messung, -Uberwachung und -berichterstattung, Implementierung von Kontrollen)

O Massnahmen zur angemessenen Begrenzung von Interessenkonflikten (einschl. Vergitungssystemen)

O Interne Berichterstattung (Inhalt, Empfanger, Periodizitat, Eskalationsprozesse usw.) und Offenlegung in
Bezug auf die Corporate Governance

O Risikopolitik und Grundzige fur das institutsweite Risikomanagement

O Anderes Element

24.1.1.1. Bezeichnung anderes Element:

24.1.2. Bestatigung, dass die Bereiche ,interne Organisation“ und "“internes Kontrollsystem" angemessen
ausgestaltet waren (basierend auf den Erkenntnissen der abgedeckten Elemente):

O Ja O Nein
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24.1.3. Summarische Darstellung der durchgefiihrten Priifungshandlungen:

25. Management der IKT-Risiken

25.1. Intervention:

O Prifung
O Kritische Beurteilung
O Keine

25.1.1. Abgedecktes Element:

O IKT-Strategie und Governance

O Anderungsmanagement (Change Management)
O IKT-Betrieb (Run, Maintenance)

O Vorfallmanagement (Incident Management)

O Anderes Element

25.1.1.1. Bezeichnung anderes Element:

25.1.2. Bestatigung, dass der Bereich ,Management IKT-Risiken“ angemessen ausgestaltet war (basierend
auf den Erkenntnissen der abgedeckten Elemente):
O Ja O Nein

25.1.3. Bestétigung, dass der Beaufsichtigte die durch die FINMA angeordneten Verscharfungen
eingehalten hat:

O Ja
O Nein
O n.a.

25.1.4. Summarische Darstellung der durchgefuhrten Prufungshandlungen:

25.1.1.2. Erlauterung von mit "n.a." beantworteten Prifbestatigungen:

26. Management der Cyber-Risiken

26.1. Intervention:

O Prufung
O Kritische Beurteilung
O Keine

26.1.1. Bestatigung, dass der Bereich ,Management der Cyber- Risiken" angemessen ausgestaltet war:
O Ja O Nein

26.1.2. Bestatigung, dass der Beaufsichtigte die durch die FINMA angeordneten Verscharfungen
eingehalten hat:

O Ja
O Nein
O n.a.

26.1.3. Summarische Darstellung der durchgefuhrten Prufungshandlungen:
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26.1.1.1. Erlauterung von mit "n.a." beantworteten Prifbestatigungen:

27. Management der Risiken kritischer Daten

27.1. Intervention:

O Prifung
O Kritische Beurteilung
O Keine

27.1.1. Bestétigung, dass die aufsichtsrechtlichen Vorgaben zum Bereich "Management der Risiken
kritischer Daten" eingehalten wurden:
O Ja O Nein

27.1.2. Bestatigung, dass der Beaufsichtigte die durch die FINMA angeordneten Verscharfungen
eingehalten hat:

O Ja

O Nein

O n.a.

27.1.3. Summarische Darstellung der durchgefuhrten Prufungshandlungen:

27.1.1.1. Erlauterung von mit "n.a." beantworteten Prifbestatigungen:

28. Business Continuity Management (BCM)

28.1. Intervention:

O Prifung
O Kritische Beurteilung
O Keine

28.1.1. Bestatigung, dass der Beaufsichtigte Uber eine genehmigte angemessene BCM-Strategie verfiigte:

O Ja
O Nein
O n.a.

28.1.2. Bestatigung, dass der Beaufsichtigte eine angemessene Geschaftsauswirkungsanalyse erstellt hat:

O Ja
O Nein
O n.a.

28.1.3. Bestatigung, dass der Beaufsichtigte angemessene Optionen fur die Wiederherstellung der
betriebsnotwendigen Geschaftsprozesse und Daten festgelegt hat:

O Ja
O Nein
O n.a.
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28.1.4. Bestatigung, dass der Beaufsichtigte Uber angemessene Verfahren verfiigte, damit Vermogenswerte
und Positionen von Teilnehmern bei Entzug oder Rickgabe der Bewilligung umgehend tbertragen oder
abgewickelt werden kénnen:

O Ja
O Nein
O n.a.

28.1.5. Bestatigung, dass der Beaufsichtigte Verfahren, Kapazitatsplanung sowie ausreichend
Kapazitatsreserven vorgesehen hat, damit die Systeme im Falle einer Stérung alle noch offenen
Transaktionen vor Tagesabschluss verarbeiten kénnen:

O Ja
O Nein
O n.a.

28.1.6. Summarische Darstellung der durchgefuhrten Prufungshandlungen:

28.1.1.1. Erlauterung von mit "n.a." beantworteten Prifbestatigungen:

29. Operationelle Resilienz

29.1. Intervention:

O Prufung
O Kritische Beurteilung
O Keine

29.1.1. Bestatigung, dass der Bereich ,Operationelle Resilienz* angemessen ausgestaltet war:
O Ja O Nein

29.1.2. Summarische Darstellung der durchgefuhrten Prifungshandlungen:

30. Outsourcing

30.1. Intervention:

O Prufung
O Kritische Beurteilung
O Keine

30.1.1. Bestatigung, dass die Vorgaben und Grundséatze im Bereich Outsourcing generell eingehalten
wurden:

O Ja
O Nein
O n.a.

30.1.2. Summarische Darstellung der durchgefuhrten Prifungshandlungen:

30.1.1.1. Erlauterung von mit "n.a." beantworteten Prufbestatigungen:
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31. Interne Revision

31.1. Bestatigung, dass die technischen und personellen Ressourcen der Internen Revision angemessen waren:

O Ja
O Nein
O n.a.

31.2. Bestatigung, dass die notwendigen professionellen Kompetenzen bei der Internen Revision vorhanden waren:

O Ja
O Nein
O n.a.

31.3. Bestatigung, dass die Kooperation/Koordination mit der Internen Revision angemessen war:

O Ja
O Nein
O n.a.

31.4. Bestatigung, dass die Zuganglichkeit zu den Berichten der Internen Revision gewahrleistet war:

O Ja
O Nein
O n.a.

31.5. Bestétigung, dass die Tatigkeit der Internen Revision - auf Basis der Erkenntnisse aus den durchgefiihrten
Prufungshandlungen - insgesamt angemessen war:

O Ja
O Nein
O n.a.

31.6. Summarische Darstellung der durchgefiihrten Prufungshandlungen:

31.1.1. Erlauterung von mit "n.a." beantworteten Prufbestatigungen:

32. Risikokontrollfunktion

32.1. Intervention:

O Priufung
O Kritische Beurteilung
O Keine

32.1.1. Bestatigung, dass die organisatorische Anordnung dieser Funktion und das Anreizsystem keine
Interessenkonflikte herbeiftihrte:

O Ja
O Nein
O n.a.

32.1.2. Bestatigung, dass die unabhangige Funktion mit angemessenen Ressourcen und Kompetenzen,
welche ihre Aufgaben und Verantwortlichkeiten effektiv wahrgenommen haben, ausgestattet war und der
Zugang zum Oberleitungsorgan oder dessen Risikoausschuss sichergestellt war.:

O Ja

O Nein
O n.a.
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32.1.3. Bestatigung, dass die unabhangige Funktion tiber uneingeschrankte Auskunfts-, Zugangs- und
Einsichtsrechte verfligte:

O Ja
O Nein
O n.a.

32.1.4. Summarische Darstellung der durchgefuihrten Prifungshandlungen:

32.1.1.1. Erlauterung von mit "n.a." beantworteten Prufbestétigungen:

33. Compliance-Funktion

33.1. Intervention:

O Prifung
O Kritische Beurteilung
O Keine

33.1.1. Bestatigung, dass die organisatorische Anordnung dieser Funktion und das Anreizsystem keine
Interessenkonflikte herbeiftihrte:

O Ja
O Nein
O n.a.

33.1.2. Bestatigung, dass die unabhangige Funktion mit angemessenen Ressourcen und Kompetenzen,
welche ihre Aufgaben und Verantwortlichkeiten effektiv wahrgenommen haben, ausgestattet war und der
Zugang zum Oberleitungsorgan oder dessen Risikoausschuss sichergestellt war:

O Ja
O Nein
O n.a.

33.1.3. Bestatigung, dass die unabhangige Funktion Gber uneingeschrankte Auskunfts-, Zugangs- und
Einsichtsrechte verfiigte:

O Ja
O Nein
O n.a.

33.1.4. Summarische Darstellung der durchgefuhrten Prifungshandlungen:

33.1.1.1. Erlauterung von mit "n.a." beantworteten Prifbestatigungen:

34. Einhaltung Geldwéaschereivorschriften

34.1. Intervention:

O Prifung
O Kritische Beurteilung
O Keine
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34.1.1. Bestatigung, dass die Eréffnung von Kundenbeziehungen (u.a. Identifikation Kunden, Feststellung
wirtschaftlich Berechtigter, usw.) korrekt erfolgten:

O Ja
O Nein
O n.a.

34.1.2. Bestatigung, dass die Behandlung von Kundenbeziehungen mit PEPs korrekt erfolgte:

O Ja
O Nein
O n.a.

34.1.3. Bestatigung, dass die Behandlung von Kundenbeziehungen mit erhdhten Risiken korrekt erfolgte:

O Ja
O Nein
O n.a.

34.1.4. Bestatigung, dass der Beaufsichtigte tiber adaquate Systeme zur Uberwachung von Transaktionen
mit erhéhten Risiken inkl. Blockchain-Analyse Tools verfugte:

O Ja

O Nein

O n.a.

34.1.5. Bestatigung, dass die Behandlung von Transaktionen mit erhéhten Risiken korrekt erfolgte:

O Ja
O Nein
O n.a.

34.1.6. Bestatigung, dass die Umsetzung von Sanktionen und Embargos korrekt erfolgte:

O Ja
O Nein
O n.a.

34.1.7. Bestatigung, dass - auf Basis der Erkenntnisse aus den durchgefihrten Prifungshandlungen - die
weiteren Aspekte hinsichtlich GwG eingehalten wurden:

O Ja
O Nein
O n.a.

34.1.8. Summarische Darstellung der durchgefuihrten Prifungshandlungen:

34.1.1.1. Erlauterung von mit "n.a." beantworteten Priufbestatigungen:

35. Einhaltung der Meldepflichten

35.1. Intervention:

O Prifung
O Kritische Beurteilung
O Keine

35.1.1. Bestatigung, dass adaquate organisatorische Massnahmen zur Einhaltung der Meldepflichten
getroffen wurden:
O Ja

O Nein
O n.a.
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35.1.2. Bestatigung, dass die Meldepflichten eingehalten wurden:

O Ja
O Nein
O n.a.

35.1.3. Summarische Darstellung der durchgefuhrten Prifungshandlungen:

35.1.1.1. Erlauterung von mit "n.a." beantworteten Prifbestatigungen:

36. Einhaltung der Pflichten bei zusatzlichem Betrieb eines organisierten Handelssystems

36.1. Intervention:

O Prufung
O Kritische Beurteilung
O Keine

36.1.1. Bestatigung, dass beim Betreiben von organisierten Handelssystemen angemessene
organisatorische Massnahmen zur Sicherstellung eines geordneten Handels ergriffen wurden und dass
sichergestellt wurde, dass wirksame Vorkehrungen bestehen, um Stérungen im Handelssystem zu
vermeiden:

O Ja
O Nein
O n.a.

36.1.2. Bestatigung, dass der Betreiber von organisierten Handelssystemen die Kundeninteressen
umfassend gewahrt und angemessene Massnahmen zur Vermeidung von Interessenskonflikten getroffen
hat:

O Ja
O Nein
O n.a.

36.1.3. Bestatigung, dass das organisierte Handelssystem von den tbrigen Geschaftstatigkeiten getrennt
betrieben wurde:

O Ja
O Nein
O n.a.

36.1.4. Bestatigung, dass der Betreiber von organisierten Handelssystemen die Vorgaben zur
Handelstransparenz erfllt hat:

O Ja
O Nein
O n.a.

36.1.5. Summarische Darstellung der durchgefuihrten Prifungshandlungen:

36.1.1.1. Erlauterung von mit "n.a." beantworteten Prufbestatigungen:
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37. Corporate Governance auf Gruppenstufe

37.1. Intervention:

O Prifung
O Kritische Beurteilung
O Keine

37.1.1. Bestatigung, dass die Vorgaben und Grundsétze im Bereich Corporate Governance auf
Gruppenstufe eingehalten wurden:

O Ja
O Nein
O n.a.

37.1.2. Summarische Darstellung der durchgefuhrten Prifungshandlungen:

37.1.1.1. Erlauterung von mit "n.a." beantworteten Prifbestatigungen:

38. Gruppenfunktionen zur Risikokontrolle und Risikominderung: Risikokontrollfunktion

38.1. Intervention:

O Prifung
O Kritische Beurteilung
O Keine

38.1.1. Bestatigung, dass die technischen und personellen Ressourcen bei der Funktion Risikokontrolle
ausreichend waren und dass diese ihre Verantwortung effektiv wahrgenommen hat:
0O Ja

O Nein
O n.a.

38.1.2. Bestatigung, dass die organisatorische Anordnung dieser Funktionen keine Zielkonflikte
herbeiftihren:

O Ja
O Nein
O n.a.

38.1.3. Summarische Darstellung der durchgefuhrten Prifungshandlungen:

38.1.1.1. Erlauterung von mit "n.a." beantworteten Prifbestatigungen:

39. Gruppenfunktionen zur Risikokontrolle und Risikominderung: Compliance-Funktion

39.1. Intervention:

O Prifung
O Kritische Beurteilung
O Keine

32/44



E finma

39.1.1. Bestatigung, dass die technischen und personellen Ressourcen bei der Funktion Compliance
ausreichend waren und dass diese ihre Verantwortung effektiv wahrgenommen hat:

O Ja
O Nein
O n.a.

39.1.2. Bestatigung, dass die organisatorische Anordnung dieser Funktionen keine Zielkonflikte
herbeifiihren:

O Ja
O Nein
O n.a.

39.1.3. Summarische Darstellung der durchgefuihrten Prifungshandlungen:

39.1.1.1. Erlauterung von mit "n.a." beantworteten Prifbestatigungen:

40. Gruppeninterne Revision

40.1. Intervention:

O Prufung
O Kritische Beurteilung
O Keine

40.1.1. Bestatigung, dass die technischen und personellen Ressourcen der Internen Revision angemessen
waren:

O Ja
O Nein
O n.a.

40.1.2. Bestatigung, dass die notwendigen professionellen Kompetenzen bei der Internen Revision
vorhanden waren:

O Ja
O Nein
O n.a.

40.1.3. Bestatigung, dass die Tatigkeit der Internen Revision - auf Basis der Erkenntnisse aus den
durchgefuhrten Prifungshandlungen - insgesamt angemessen watr:

O Ja
O Nein
O n.a.

40.1.4. Summarische Darstellung der durchgefiihrten Priifungshandlungen:

40.1.1.1. Erlauterung von mit "n.a." beantworteten Priifbestatigungen:

41. Konzernweite Massnahmen zur Liquiditatssteuerung

41.1. Intervention:

O Prifung
O Kritische Beurteilung
O Keine
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41.1.1. Bestétigung, dass adaquate organisatorische Massnahmen zur Liquiditatssteuerung sowie fur das
Liquiditatsmanagement auf Gruppenstufe getroffen wurden:

O Ja
O Nein
O n.a.

41.1.2. Summarische Darstellung der durchgefihrten Prifungshandlungen:

41.1.1.1. Erlauterung von mit "n.a." beantworteten Priufbestatigungen:

42. Konzernweite Vorkehrungen zur Einhaltung der Eigenmittel- und
Risikoverteilungsvorschriften

42.1. Intervention:

O Prifung
O Kritische Beurteilung
O Keine

42.1.1. Bestatigung, dass der Beaufsichtigte auf konsolidierter Ebene angemessene Weisungen, Prozesse,
Kontrollen und Reportings zwecks Uberwachung der Eigenmittel und Risikoverteilung unterhalten hat:
O Ja

O Nein
O n.a.

42.1.2. Bestatigung, dass allfallige spezifischen Pflichten im Zusammenhang mit Eigenmittel und
Risikoverteilung durch den Beaufsichtigten auf konsolidierter Ebene eingehalten wurden:
O Ja

O Nein
O n.a.

42.1.3. Bestatigung, dass adéquate organisatorische Massnahmen zur Planung, Steuerung, und
Uberwachung der Eigenmittel- und Risikoverteilung auf Gruppenstufe getroffen wurden:

O Ja
O Nein
O n.a.

42.1.4. Summarische Darstellung der durchgefihrten Prifungshandlungen:

42.1.1.1. Erlauterung von mit "n.a." beantworteten Priufbestatigungen:

43. Intragroup-Finanzierungsstrukturen und Eventualverpflichtungen

43.1. Intervention:

O Prufung
O Kritische Beurteilung
O Keine
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43.1.1. Bestatigung, dass Intragroup-Positionen und -Strukturen korrekt genehmigt, vertraglich vereinbart
und Gberwacht wurden:

O Ja
O Nein
O n.a.

43.1.2. Summarische Darstellung der durchgefihrten Prifungshandlungen:

43.1.1.1. Erlauterung von mit "n.a." beantworteten Prifbestatigungen:

44. Konzernweite Kreditrisiken

44.1. Intervention:

O Prifung
O Kritische Beurteilung
O Keine

44.1.1. Bestatigung, dass die Methoden zur Identifikation, Messung, Bewirtschaftung und Uberwachung der
gruppenweiten Kreditrisiken angemessen waren und im Falle der Priftiefe "Prafung” eingehalten wurden:

O Ja
O Nein
O n.a.

44.1.2. Bestatigung, dass das verantwortliche Organ eine adaquate Risikopolitik und angemessene Limiten
eingefuhrt hat:

O Ja
O Nein
O n.a.

44.1.3. Bestatigung, dass die Risikopolitik und die Limiten effektiv angewendet und eingehalten wurden:

O Ja
O Nein
O n.a.

44.1.4. Summarische Darstellung der durchgefiihrten Prifungshandlungen:

44.1.1.1. Erlauterung von mit "n.a." beantworteten Priifbestatigungen:

45. Konzernweite Marktrisiken

45.1. Intervention:

O Prifung
O Kritische Beurteilung
O Keine

45.1.1. Bestatigung, dass die Methoden zur Identifikation, Messung, Bewirtschaftung und Uberwachung der
gruppenweiten Marktrisiken angemessen waren und im Falle der Pruftiefe "Prifung” eingehalten wurden:

O Ja
O Nein
O n.a.
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45.1.2. Bestatigung, dass das verantwortliche Organ eine adaquate Risikopolitik und angemessene Limiten
eingefuhrt hat:

O Ja
O Nein
O n.a.

45.1.3. Bestétigung, dass die Risikopolitik und die Limiten effektiv angewendet und eingehalten wurden:

O Ja
O Nein
O n.a.

45.1.4. Summarische Darstellung der durchgefiihrten Prifungshandlungen:

45.1.1.1. Erlauterung von mit "n.a." beantworteten Priifbestatigungen:

46. Rechtsrisiken auf Gruppenstufe

46.1. Intervention:

O Prifung
O Kritische Beurteilung
O Keine

46.1.1. Bestatigung, dass die Methoden / Prozesse zur Identifikation, Messung, Bewirtschaftung und
Uberwachung der Risiken aus dem Rechts-, Prozess- und Compliancebereich auf Gruppenstufe
angemessen waren und effektiv angewendet wurden.":

O Ja
O Nein
O n.a.

46.1.2. Summarische Darstellung der durchgefihrten Prifungshandlungen:

46.1.1.1. Erlauterung von mit "n.a." beantworteten Prifbestatigungen:

47. Allgemeine Verhaltensregeln auf Gruppenstufe

47.1. Intervention:

O Prufung
O Kritische Beurteilung
O Keine

47.1.1. Bestatigung, dass adaquate organisatorische Massnahmen an die Dokumentations- und
Aufbewahrungspflicht auf Gruppenstufe getroffen wurden:
O Ja

O Nein
O n.a.
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47.1.2. Bestatigung, dass wirksame organisatorische Massnahmen zur Feststellung, Verbindungen,
Beilegung und Uberwachung von Interessenkonflikten auf Gruppenstufe implementiert wurden:

O Ja
O Nein
O n.a.

47.1.3. Bestatigung, dass der Beaufsichtigte die Veroéffentlichung wesentlicher Informationen auf
Gruppenstufe sichergestellt hat:

O Ja
O Nein
O n.a.

47.1.4. Bestatigung, dass die Anforderungen des FINMA Rundschreibens 2017/6 auf Gruppenstufe
angemessen umgesetzt wurden:

O Ja
O Nein
O n.a.

47.1.5. Summarische Darstellung der durchgefiihrten Priifungshandlungen:

47.1.1.1. Erlauterung von mit "n.a." beantworteten Priifbestatigungen:

48. Konzernweites Ubergreifendes Management der operationellen Risiken

48.1. Intervention:

O Prifung
O Kritische Beurteilung
O Keine

48.1.1. Bestatigung, dass die Anforderungen an das Ubergreifende Management der operationellen Risiken
auf Gruppenstufe eingehalten wurden:

O Ja O Nein

48.1.2. Bestatigung, dass der Beaufsichtigte die durch die FINMA angeordneten Verscharfungen auf
Gruppenstufe eingehalten hat:

O Ja
O Nein
O n.a.

48.1.3. Summarische Darstellung der durchgefihrten Prifungshandlungen:

48.1.1.1. Erlauterung von mit "n.a." beantworteten Prifbestatigungen:

49. Konzernweite interne Organisation und internes Kontrollsystem

49.1. Intervention:

O Prifung
O Kritische Beurteilung
O Keine
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49.1.1. Abgedecktes Element:

O Angemessenheit der allgemeinen internen Organisation (Organisationsstruktur, Funktionentrennung,
Stellenbeschreibungen, Verantwortlichkeiten und Kompetenzen) )

O Angemessenheit der internen Weisungen (Struktur, Klarheit, Aktualitat, regelméassige Uberprifung und
Genehmigungsprozess usw.)

O Angemessenheit des internen Kontrollsystems (Methoden zur Risikoidentifikation, -bewertung, -
messung, -uberwachung und -berichterstattung, Implementierung von Kontrollen)

O Massnahmen zur angemessenen Begrenzung von Interessenkonflikten (einschl. Vergitungssystemen)

O Interne Berichterstattung (Inhalt, Empfanger, Periodizitat, Eskalationsprozesse usw.) und Offenlegung in
Bezug auf die Corporate Governance

O Risikopolitik und Grundzige fir das institutsweite Risikomanagement

O Anderes Element

49.1.1.1. Bezeichnung anderes Element:

49.1.2. Bestatigung, dass die Bereiche ,interne Organisation” und "internes Kontrollsystem" angemessen
auf Gruppenstufe ausgestaltet waren (basierend auf den Erkenntnissen der abgedeckten Elemente):

O Ja O Nein

49.1.3. Summarische Darstellung der durchgefihrten Prifungshandlungen:

50. Konzernweites Management der Informations- und Kommunikationstechnologie (IKT)-
Risiken

50.1. Intervention:

O Prufung
O Kritische Beurteilung
O Keine

50.1.1. Abgedecktes Element:

O IKT-Strategie und Governance

O Anderungsmanagement (Change Management)
O IKT-Betrieb (Run, Maintenance)

O Vorfallmanagement (Incident Management)

O Anderes Element

50.1.1.1. Bezeichnung anderes Element:

50.1.2. Bestatigung, dass der Bereich ,Management IKT-Risiken* angemessen auf Gruppenstufe
ausgestaltet war (basierend auf den Erkenntnissen der abgedeckten Elemente):

O Ja O Nein

50.1.3. Bestatigung, dass der Beaufsichtigte die durch die FINMA angeordneten Verscharfungen auf
Gruppenstufe eingehalten hat:

O Ja
O Nein
O n.a.

50.1.4. Summarische Darstellung der durchgefuhrten Prifungshandlungen:

50.1.1.2. Erlauterung von mit "n.a." beantworteten Prifbestatigungen:
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51. Konzernweites Management der Cyber-Risiken

51.1. Intervention:

O Prifung
O Kritische Beurteilung
O Keine

51.1.1. Bestatigung, dass der Bereich ,Management der Cyber- Risiken* angemessen auf Gruppenstufe
ausgestaltet war:

O Ja O Nein
51.1.2. Bestatigung, dass der Beaufsichtigte die durch die FINMA angeordneten Verscharfungen auf
Gruppenstufe eingehalten hat:

O Ja
O Nein
O n.a.

51.1.3. Summarische Darstellung der durchgefuhrten Prifungshandlungen:

51.1.1.1. Erlauterung von mit "n.a." beantworteten Prifbestatigungen:

52. Konzernweites Management der Risiken kritischer Daten

52.1. Intervention:

O Prufung
O Kritische Beurteilung
O Keine

52.1.1. Bestatigung, dass die aufsichtsrechtlichen Vorgaben zum Bereich "Management der Risiken
kritischer Daten" auf Gruppenstufe eingehalten wurden:

O Ja O Nein
52.1.2. Bestatigung, dass der Beaufsichtigte die durch die FINMA angeordneten Verscharfungen auf
Gruppenstufe eingehalten hat:

O Ja
O Nein
O n.a.

52.1.3. Summarische Darstellung der durchgefuhrten Prifungshandlungen:

52.1.1.1. Erlauterung von mit "n.a." beantworteten Prufbestatigungen:

53. Konzernweites Business Continuity Management (BCM)

53.1. Intervention:

O Prifung
O Kritische Beurteilung
O Keine
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53.1.1. Bestatigung, dass der Beaufsichtigte tber eine genehmigte angemessene BCM-Strategie auf
Gruppenstufe verfugte:

O Ja

O Nein

O n.a.

53.1.2. Bestatigung, dass der Beaufsichtigte eine angemessene Geschéaftsauswirkungsanalyse erstellt hat:

O Ja
O Nein
O n.a.

53.1.3. Bestatigung, dass der Beaufsichtigte angemessene Optionen fur die Wiederherstellung der
betriebsnotwendigen Geschaftsprozesse und Daten auf Gruppenstufe festgelegt hat:

O Ja
O Nein
O n.a.

53.1.4. Summarische Darstellung der durchgefuihrten Prafungshandlungen:

53.1.1.1. Erlauterung von mit "n.a." beantworteten Prifbestatigungen:

54. Konzernweite Operationelle Resilienz

54.1. Intervention:

O Prifung
O Kritische Beurteilung
O Keine

54.1.1. Bestatigung, dass der Bereich ,Operationelle Resilienz* auf Gruppenstufe angemessen ausgestaltet
war:

O Ja O Nein

54.1.2. Summarische Darstellung der durchgefuihrten Prifungshandlungen:

55. Konzernweites Outsourcing

55.1. Intervention:

O Prufung
O Kritische Beurteilung
O Keine

55.1.1. Bestatigung, dass die Vorgaben und Grundsétze im Bereich Outsourcing auf Gruppenstufe generell
eingehalten wurden:

O Ja
O Nein
O n.a.

55.1.2. Summarische Darstellung der durchgefuhrten Prifungshandlungen:
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55.1.1.1. Erlauterung von mit "n.a." beantworteten Prifbestatigungen:

56. Konzernweite Massnahmen zur Geldwaschereibekampfung

56.1. Intervention:

O Prifung
O Kritische Beurteilung
O Keine

56.1.1. Bestatigung, dass adaquate organisatorische Massnahmen zur Einhaltung und Uberwachung von
aufsichtsrechtlichen Vorgaben in der Schweiz und im Ausland auf Gruppenstufe getroffen wurden:

O Ja
O Nein
O n.a.

56.1.2. Bestatigung, dass alle inlandischen Gruppengesellschaften die Schweizerischen Vorschriften zur
Geldwaschereibekampfung auf Gruppenstufe eingehalten haben:

O Ja
O Nein
O n.a.

56.1.3. Bestatigung, dass auf Gruppenstufe auslandische Gruppengesellschaften nicht zur Umgehung von
inlandischem Recht verwendet wurden:

O Ja
O Nein
O n.a.

56.1.4. Summarische Darstellung der durchgefuihrten Prifungshandlungen:

56.1.1.1. Erlauterung von mit "n.a." beantworteten Prifbestatigungen:

57. Einhaltung der konsolidierten Meldepflichten

57.1. Intervention:

O Prufung
O Kritische Beurteilung
O Keine

57.1.1. Bestatigung, dass adaquate organisatorische Massnahmen zur Einhaltung der Meldepflichten auf
Gruppenstufe getroffen wurden:

O Ja
O Nein
O n.a.

57.1.2. Bestatigung, dass die Meldepflichten auf Gruppenstufe eingehalten wurden:

O Ja
O Nein
O n.a.

57.1.3. Summarische Darstellung der durchgefuhrten Prifungshandlungen:
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57.1.1.1. Erlauterung von mit "n.a." beantworteten Prifbestéatigungen:

58. Zusatzprifungen

Der Tabelle kébnnen nach Bedarf weitere Zeilen hinzugefiigt werden.

Prifgebiete / Pruffelder: Besondere Vorgaben:
Rechtliche Grundlagen: Priftiefe:
O Kritische Beurteilung
O Prufung
Zusammenfassung der Ergebnisse:
Prifgebiete / Priffelder: Besondere Vorgaben:
Rechtliche Grundlagen: Priftiefe:
O Kritische Beurteilung

O Prufung

Zusammenfassung der Ergebnisse:

59. Weitere Bemerkungen

Ereignisse nach Abschluss der Prifperiode

Die Prufgesellschaft erlautert nachfolgend alle bedeutenden Ereignisse, welche im Zeitraum zwischen dem Abschluss
der Prufungshandlungen und der Abgabe des Prufberichts identifiziert wurden.

59.1. Wurden zwischen dem Abschluss der Prifungshandlungen und der Abgabe des Prifberichts bedeutende
Ereignisse identifiziert?
O Ja O Nein

Bezeichnung:

Beschreibung, inkl. allenfalls zu treffende bzw. getroffene Massnahmen:

Stand der Umsetzung:

Beurteilung der Auswirkungen auf die Risikoanalyse:

Bezeichnung:
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Beschreibung, inkl. allenfalls zu treffende bzw. getroffene Massnahmen:

Stand der Umsetzung:

Beurteilung der Auswirkungen auf die Risikoanalyse:

Erganzende Bemerkungen / Hinweise

Die weiteren Bemerkungen/Hinweise der Prifgesellschaften dienen der Erganzung der vorgehend aufgefihrten
Sachverhalte. Sie sollen, wo es die Priifgesellschaft fir erforderlich hélt, dazu dienen, das Gesamtbild des Berichts
zur Aufsichtsprifung abzurunden (z.B. erganzende Berichterstattung). Sie dirfen nicht so formuliert werden, dass sie
die im vorliegenden Bericht oder in den einzelnen Prifprogrammen eindeutig getroffenen Aussagen der Prifer
relativieren.

59.2. Weitere Bemerkungen:

60. Unterschriften / Bestatigungen der Prifgesellschaft

Der vorliegende Prifbericht muss die Resultate der Prifung umfassend, eindeutig und objektiv darstellen. Die leitende
Priufperson sowie ein weiterer Priifer mit Zeichnungsberechtigung bestatigen dies mit ihren Unterschriften (qualifiziert
elektronische Signatur) auf dem Bericht (PDF), den sie als Anhang zur elektronischen Erhebung via Erhebungs- und
Gesuchsplattform der FINMA (EHP) einreichen.

Besteht die Mdglichkeit nicht, den Bericht qualifiziert elektronisch zu signieren, muss dieser, zusétzlich zur
elektronischen Einreichung der Erhebung via EHP, ausgedruckt handschriftlich unterzeichnet und auf dem Postweg
der FINMA eingereicht werden.

60.1. Unterschrift Leitender Prifer: 60.2. Unterschrift weitere Person:

61. Anhang

Folgende Unterlagen sind mit dem Prifbericht einzureichen:

61.1. Formulare "Risikoanalyse" und "Darstellung der Prifstrategie”, falls Abweichungen zu urspriinglich eingereichten
Versionen bestehen (auf Einzel- und gegebenenfalls Gruppenstufe):

Kein Anhang
61.2. Umfassender Bericht an den Verwaltungsrat des Beaufsichtigten gemass Art. 728b Abs. 1 OR:

Kein Anhang

61.3. Grafische Darstellung der Konzernstruktur inkl. Beteiligungsverhaltnisse (unter Beriicksichtigung zusatzlicher
Angaben zur konsolidierten Aufsicht):

Kein Anhang
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61.4. Organigramm(e) (im Minimum mit Angabe der verantwortlichen Personen pro Geschaftsbereich bzw. Abteilung):
Kein Anhang
61.5. Weitere Dokumente (Mehrfachupload mdéglich):

Kein Anhang

44144



	1. Allgemeine Angaben
	2. Rahmenbedingungen der Prüfung
	3. Unabhängigkeit der Prüfgesellschaft
	4. Weitere Mandate der Prüfgesellschaft beim Beaufsichtigten
	5. Zusammenfassung der Prüfresultate / Beanstandungen und Empfehlungen
	6. Wichtige Informationen zum geprüften Institut / Darstellung bedeutender Änderungen
	7. Mindestkapital, Eigenmittel, Risikoverteilung und Gewerbsmässigkeit
	8. Liquidität
	9. Selbstregulierung und Organisation des Handels
	10. Sicherstellung eines ordnungsgemässen und transparenten Handels
	11. Meldestelle und Handelsüberwachung
	12. Zulassung von Teilnehmern und deren Pflichten
	13. Zulassung von DLT-Effekten und anderen Vermögenswerten
	14. Collateral- und Margin-Management: Prozess Einforderung und Management
	15. Default-Management-Prozess
	16. Abwicklung
	17. Verwahrfunktion
	18. Segregierung und Übertragbarkeit
	19. Besondere Anforderungen in Bezug auf die Ausübung von Nebendienstleistungen
	20. Andere Risiken aus dem Rechts-, Prozess- und Compliancebereich
	21. Allgemeine Verhaltensregeln
	22. Corporate Governance
	23. Übergreifendes Management der operationellen Risiken
	24. Interne Organisation und internes Kontrollsystem
	25. Management der IKT-Risiken
	26. Management der Cyber-Risiken
	27. Management der Risiken kritischer Daten
	28. Business Continuity Management (BCM)
	29. Operationelle Resilienz
	30. Outsourcing
	31. Interne Revision
	32. Risikokontrollfunktion
	33. Compliance-Funktion
	34. Einhaltung Geldwäschereivorschriften
	35. Einhaltung der Meldepflichten
	36. Einhaltung der Pflichten bei zusätzlichem Betrieb eines organisierten Handelssystems
	37. Corporate Governance auf Gruppenstufe
	38. Gruppenfunktionen zur Risikokontrolle und Risikominderung: Risikokontrollfunktion
	39. Gruppenfunktionen zur Risikokontrolle und Risikominderung: Compliance-Funktion
	40. Gruppeninterne Revision
	41. Konzernweite Massnahmen zur Liquiditätssteuerung
	42. Konzernweite Vorkehrungen zur Einhaltung der Eigenmittel- und Risikoverteilungsvorschriften
	43. Intragroup-Finanzierungsstrukturen und Eventualverpflichtungen
	44. Konzernweite Kreditrisiken
	45. Konzernweite Marktrisiken
	46. Rechtsrisiken auf Gruppenstufe
	47. Allgemeine Verhaltensregeln auf Gruppenstufe
	48. Konzernweites übergreifendes Management der operationellen Risiken
	49. Konzernweite interne Organisation und internes Kontrollsystem
	50. Konzernweites Management der Informations- und Kommunikationstechnologie (IKT)-Risiken
	51. Konzernweites Management der Cyber-Risiken
	52. Konzernweites Management der Risiken kritischer Daten
	53. Konzernweites Business Continuity Management (BCM)
	54. Konzernweite Operationelle Resilienz
	55. Konzernweites Outsourcing
	56. Konzernweite Massnahmen zur Geldwäschereibekämpfung
	57. Einhaltung der konsolidierten Meldepflichten
	58. Zusatzprüfungen
	59. Weitere Bemerkungen
	60. Unterschriften / Bestätigungen der Prüfgesellschaft
	61. Anhang



